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Selous Game Reserve – Tansanias unentdeckter Süden 

 
Das Wildreservat Selous ist seit 1982 UNESCO-

Weltkulturerbe und das größte kontrollierte 

Wildschutzgebiet Afrikas. Mit seinen 55.000 

Quadratkilometern Fläche ist es fast doppelt so 

groß wie die Schweiz. Nur 400 Kilometer Luftlinie 

südwestlich von Dar es Salaam gelegen, gilt es als 

das ursprünglichste Naturschutzgebiet in Afrika. 

 

Der Park war ursprünglich ein Schutzgebiet für 

Elefanten. Heute beherbergt das Selous Game 

Reserve die weltweit größte in einem Park oder 

Reservat lebende Population. Neben Elefanten 

leben hier unzählige Löwen, afrikanische 

Wildhunde, Leoparden, Büffel, Giraffen, Zebras, 

verschiedene Antilopenarten und Nilpferde. Sogar 

das vom Aussterben bedrohte Schwarze 

Rhinozeros wird hier noch gesichtet. Insgesamt leben im Selous rund 2.100 Tierarten, darüber hinaus können 

mehr als 430 verschiedene Vogelarten beobachtet werden. Hierzu gehören der majestätische Afrikanische 

Schreiseeadler, der Scherenschnabel, die Witwenpfeifgans, die Nilgans, die Gabelracke, der Weißstirnspint, 

der Malachiteisvogel und der Nimmersatt. 

 

Das Selous Reservat wurde nach dem Großwildjäger, Naturforscher und Umweltschützer Captain Frederick 

Courtney Selous benannt. Vor allem der südliche Teil Tansanias ist berühmt für seine unberührte Wildnis und 

verspricht Safari-Freunden ein unvergessliches Erlebnis im afrikanischen Busch. Das Reservat ist nur dünn 

besiedelt, der Tourismus ist noch wenig entwickelt. 

 

The Retreat 

 
Der Grundstein für The Retreat wurde im Jahr 2007 gelegt. Die einmalige 

Lage auf einem Hügel, der Blick auf die zahlreichen Tiere in ihrer 

natürlichen Umgebung und das Camp, das aus nur zwölf Suiten besteht, 

lassen einen Aufenthalt im The Retreat zu einer ganzheitlichen Erfahrung 

werden. Weit entfernt von anderen Camps und Lodges ist es im 

abgeschiedenen, nordwestlichen Teil des Reservats angesiedelt, direkt 

am Great Ruaha River. Das zentral gelegene Haupthaus, genannt das 

Fort, liegt hoch oben auf einem felsigen Hang, auf dem sich im Ersten 

Weltkrieg ein Beobachtungsposten befand. Eine kühle Brise macht das 

Fort zu einem der besten Aussichtspunkte im ganzen Reservat. 

 

 

Lage 

Die Landebahn für Gäste der Lodge heißt Sumbazi und liegt 30 

Fahrminuten vom The Retreat entfernt. Sumbazi kann mehrmals täglich 

von verschiedenen Fluggesellschaften, auch Charterflügen, angeflogen 

werden. Ab Dar es Salaam geht die erste Maschine bereits am Morgen, 

die Flugdauer beträgt rund 70 Minuten. 

 
 

 



 

 

 

Philosophie 

Der Ort im Selous Game Reserve, an dem sich The Retreat befindet, hat tatsächlich etwas Magisches. Das 

Reservat ist eines der letzten geschützten Gebiete, in denen die seit Jahrtausenden vom Menschen nahezu 

unberührte Natur mit ihren Bewohnern erlebt und entdeckt werden kann. Besucher sind Teil des immer 

wiederkehrenden Tagesablaufes der Natur und entdecken im afrikanischen Busch ihre eigenen Sinne wieder: 

Geräusche, Gerüche und visuelle Eindrücke. 

 

Die Magie des Ortes, die ganzheitliche Ausrichtung und der individuelle Service von The Retreat offeriert 

Gästen die Möglichkeit, Afrika im ganz eigenen Tempo zu entdecken und zu erleben und so in die Natur 

einzutauchen. Dabei kann die Reise in der afrikanischen Natur und zur Wiege der Menschheit sowohl 

Abenteuer und Entspannung, als auch Sinneserfahrungen und allenfalls auch eine Reise zu sich selbst 

beinhalten. Die Fünf-Elemente-Lehre sowie die Ausrichtung der Wohnzelte und ihrer 

Einrichtungsgegenstände nach den Prinzipien des Feng Shui garantieren zusätzlich tiefgreifende Erholung 

und Wohlbefinden.  
 

 

Das Fort 

Das höher gelegene Fort strahlt eine erhabene Atmosphäre aus. Der in dieser Region starke Einfluss des 

ehemaligen ostafrikanischen Handels spiegelt sich im Interieur wider. Traditionelle Textilien, Möbel und 

Dekorationsartikel aus Asien, arabischen Ländern und verschiedenen Küstenstaaten Afrikas wurden geschickt 

und geschmackvoll miteinander kombiniert. Großzügig angelegte Aussichtspunkte laden zum Erkunden ein 

und auch von den unzähligen Terrassen aus kann der Gast die beeindruckenden Ausblicke genießen. Das Fort 

ist zu jeder Tageszeit geöffnet und ist Treffpunkt der Gäste, die die Weite der unberührten Landschaft auf 

sich wirken lassen möchten. 

 

 

 
 

 



 

 

 

Die Suiten 

 

���� The Retreat besteht ausschließlich aus mindestens 100 Quadratmeter großen Suiten. Die Zelte wurden 

auf Teakholzplattformen errichtet und sind bis zu sechs Meter hoch. 

���� Alle Suiten liegen zwischen 30 und 50 Meter voneinander entfernt. 

���� Die großräumigen Zeltsuiten befinden sich in einiger Entfernung zum Haupthaus. Sie fügen sich nahtlos 

in die natürliche Umgebung ein und garantieren absolute Privatsphäre. Ihre dekorative, liebevolle 

Ausstattung hebt sich ab vom traditionellen Kolonialstil, der normalerweise in Lodges und Camps zu 

finden ist. 

���� Die doppelschichtige Zeltwand besteht aus einem Moskitonetz auf der Innen- und einer schweren, 

widerstandsfähigen Plane auf der Außenseite. 

���� Die Zeltplanen können rund herum geöffnet werden. So erlebt der Gast sehr authentisch den 

afrikanischen Busch mit all den ungewohnten Geräuschen, der kühlen nächtlichen Brise und direktem 

Blick in die freie Wildnis. Alle Zeltplanen können ganz oder variabel heruntergelassen werden, so dass 

immer eine Rückzugmöglichkeit – je nach Stimmungslage – besteht. 

���� Integraler Bestandteil jeder Suite ist das außen liegende Privatdeck mit großzügigen Sitzgelegenheiten 

und einer antiken Kupfer- oder Messingbadewanne. 

���� Die äußerst komfortablen King Size Betten werden von einem seidenen Moskitonetz geschützt. 

���� Jede Suite beherbergt ein Badezimmer mit separater Dusche und einem eigens angefertigten 

Waschbecken aus Halbedelsteinen. 

���� Die sorgfältig gewählte Innenausrichtung umfasst zudem die Abbildung des afrikanischen Nachthimmels 

in Form eines Baldachins über dem Bett, erlesene afrikanische Antiquitäten und lokal hergestellte Wohn-

Accessoires. 

���� Zu den River Suiten gehören ein direkt am Fluss gelegener Privatpool sowie ein Sonnendeck mit Bar. 

 

 

 

 
 

 

 



 

 

 

Eagle Hill Suiten 

Insgesamt gibt es sechs Stück, jede misst 100 Quadratmeter. Jeweils drei Eagle Hill Suiten befinden sich im 

Westen (für Nachtschwärmer) und Osten für (für Frühaufsteher) des Forts. Nur unweit des Haupthauses auf 

dem Hügel gelegen, ermöglichen sie Gästen einen Ausblick wie ihn sonst nur der namensgebende Greifvogel 

hat. Bewohner haben Zugang zum riesigen Infinitypool. 

 

River Suiten 

Die drei Suiten messen jeweils 160 Quadratmeter und liegen etwas erhöht auf Terrassen direkt über dem 

Fluss. Eine 60 Quadratmeter große Aussichtsplattform mit einem Privatpool und Designerliegen stehen zum 

Entspannen oder zu Tierbeobachtungen bereit. 

 

Lion’s River Suite 

Einmalige 220 Quadratmeter genießen Bewohner der einzigartigen Lion’s River Suite. Sie liegt auf einer 

massiven Holzplattform und bietet ein weiteres, separates Zelt von 60 Quadratmetern mit eigenem 

Badezimmer. Hier können bei Bedarf auch Betten für Familienmitglieder aufgestellt werden. Die Veranda 

bietet die Möglichkeit, separat zu speisen und ein kleiner Pool sowie eine Chill Out Zone gehören ebenfalls 

zur Suite.  

 

Hippo Point 

Auf 5.000 Quadratmetern Fläche befindet sich der etwa zwei Kilometer vom Haupthaus entfernte Hippo 

Point. Die beiden privaten, 160 Quadratmeter großen Suiten, stehen völlig abgeschieden vom Rest des 

Camps auf Teakplattformen mit je einem individuellen kleinen Pool. Ihren Bewohnern stehen zudem ein 

eigener Infinitypool, ein Sonnendeck, eine Privatbar, eine Lounge und verschiedene Speisebereiche mit 

eigenem Butler und Koch zur Verfügung. Dieser Platz wurde als zusätzlicher Rückzugort im The Retreat 

konzipiert. Zudem steht ein eigenes Fahrzeug und ein Boot mit privatem Guide am Hippo Point zur 

Verfügung. Der Hippo Point ist ideal für Gäste, die die völlige Abgeschiedenheit suchen, für Familien oder für 

zwei befreundete Paare. 

 

 

 
 



 

 

 

Fly Camping 

Fly Camping bietet Abenteuerlustigen die Gelegenheit, im transparenten Nomadenzelt unter freiem Himmel 

zu übernachten. Als Waschgelegenheit wird eine luxuriöse Baumdusche errichtet, ein Privatkoch sorgt für 

das leibliche Wohl und sowohl ein Führer als auch ein Fährtenleser kümmern sich um die Sicherheit der 

Reisenden. Die Safari bietet ein unvergessliches, aufregendes, aber auch sinnliches Erlebnis unter dem 

unendlichen Sternenhimmel Afrikas. Fly Camping muss vorab gebucht werden. 

 

 

Honeymoon – Unter der Sonne Afrikas 

The Retreat bietet das perfekte Ambiente für frisch Verheiratete, welche sich ein einzigartiges Erlebnis, 

verbunden mit einmaligen Erinnerungen wünschen. Neben einer romantisch dekorierten, 220 Quadratmeter 

großen Honeymoon Suite (Lion’s River Suite) wartet in der Krone eines immergrünen Baumes ein eigens für 

Honeymooner kreiertes Liebesnest. Von hier aus hat man einen beeindruckenden Blick auf den Great Ruaha 

River sowie dem stark frequentierten Pfad der Nilpferde. The Retreat eignet sich auch für Hochzeiten fernab 

der Zivilisation und kann für insgesamt 24 Gäste komplett gebucht werden. Bitte beachten Sie auch unsere 

besonderen Honeymoon Specials. 

 

 

Einrichtungen 
 

Senses to Africa Spa 

Das romantische Senses to Africa Spa wurde direkt am Ufer des Great Ruaha River errichtet. Die 

Anwendungen zielen darauf ab, Körper und Geist nach einem anstrengenden Tag im Busch zu beleben und 

zu erfrischen. Ein besonderes Augenmerk liegt dabei auf der Ganzheitlichkeit der Massagen, die das von der 

Initiatorin, einer Schweizer Ärztin, entworfene Konzept von The Retreat ergänzen. 

 

Das Spa ist kein Spa im herkömmlichen Sinne, das in erster Linie der Erholung des Körpers dient. Vielmehr ist 

es aktiver Bestandteil der Afrika-Erfahrung, in der die Sinne geschärft und die innere Balance wieder 

hergestellt werden sollen. Das Senses to Africa Spa ist essentieller Teil der ganzheitlichen Philosophie, die 

diese Lodge so besonders macht. Durch gezielte Anwendungen wird das Erlebnis Afrika verinnerlicht und 

körperlich sichtbar gemacht. 

 

Die Spa-Produkte bestehen ausschließlich aus natürlichen Inhaltsstoffen, die aus Pflanzen, Nüssen und 

Früchten gewonnen werden. Hinzu kommen Elemente aus dem Meer sowie heilende Aromaöle. Produkte 

der Schweizer Naturkosmetiklinie Farfalla werden mit Spezialölen kombiniert, die von Benediktinermönchen 

hergestellt werden. Alte Klangschalen kommen ebenfalls zum Einsatz. In einem Outdoor Pavillon werden 

diverse Aromatherapien, Hot Stone-Massagen, Anwendungen mit Edelsteinen und belebende Bürsten-

Massagen durchgeführt, ein Jacuzzi und eine Vichy Dusche sind ebenfalls vorhanden. Zudem werden 

Meditationskurse und Yogastunden an speziellen Daten angeboten. 

 

Die Restaurants 

Neben dem Restaurant im Fort gibt es verschiedene Möglichkeiten, sich kulinarisch verwöhnen zu lassen. 

Gäste können wahlweise allein oder zusammen mit anderen Reisenden speisen. Je nach Wetterlage werden 

auch Überraschungspicknicks, Lunches und Dinner im Busch durchgeführt. Die Köche des The Retreat, die 

vom Schweizer 18 Punkte Gault Millau Koch Wolfgang Kuchler geschult wurden, zaubern sowohl regionale 

als auch internationale Köstlichkeiten auf den Tisch. 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

Aktivitäten 

 

���� Safari-Trips in den Busch mit offenen und komfortablen Safari Jeeps und eigenem Guide – halbtags und 

ganztags 

���� Geführte Busch-Wanderungen 

���� Bootsausflüge auf dem Great Ruaha River, mit seinen zahlreichen Nilpferden, Krokodilen und 

Wasservögeln 

���� Bei Angelexkursionen besteht die Möglichkeit, u.a. Tiger- und Katzenfische an Land zu ziehen 

���� Diverse Spa-Anwendungen 

���� Sundowner inmitten malerischer Landschaft 

 

Zu bestimmten Anlässen organisiert The Retreat auch Safaris, die unter einem besonderen Motto stehen. 

Diese sind in der Regel auf kleine Gruppen zugeschnitten und dauern zwischen fünf und sieben Tagen. So 

gibt es beispielsweise „Den afrikanischen Busch durch Yoga und Meditation entdecken“ und „Lachen mit den 

Hippos“, die von geschultem Personal begeleitet werden. Gäste, die sich für diese Touren interessieren, 

setzen sich bitte direkt mit dem Management in Verbindung. 

 

Kinder 

Obwohl der Busch prinzipiell nicht für Kleinkinder geeignet ist, sind naturverbundene Familien im The Retreat 

herzlich willkommen. Gleichzeitig wird sichergestellt, dass alle anderen Gäste die Ruhe und Schönheit der 

Umgebung ungestört genießen können. Kinder bis zwölf Jahren werden entweder im Zelt der Eltern oder 

zusammen mit einer volljährigen Aufsichtsperson untergebracht. Zudem gibt es separate Ausflüge, um ein so 

genanntes „Busch-Tagebuch“ anzulegen. Hierfür werden Federn, Hölzer und weitere Materialien gesammelt. 

Besonders die geräumige Lion’s River Suite und der Hippo Point eignen sich für zwei Erwachsene mit bis zu 

drei Kindern. Für Familien wird auf Wunsch ein frühes Abendessen zwischen 18.00 und 19.00 serviert. 

 

Klima 

Das Selous Game Reserve liegt innerhalb des südtansanischen Regengürtels, der für seine kurze und lange 

Regenzeit bekannt ist. Üblicherweise fallen die kurzen Regenschauer im November bis  

Dezember, ihnen folgt eine Trockenperiode bis März. Die lange Regenzeit erstreckt sich von Ende März bis 

Mitte Mai. Bei einer durchschnittlichen Luftfeuchtigkeit von 60 Prozent liegen die Temperaturen zwischen 14 

und 39 Grad Celsius. Vor allem im Fort profitieren die Gäste von einer frischen Brise. Das The Retreat ist von 

Ende März bis 1. Juni geschlossen. 

 

Weitere Informationen unter www.retreat-africa.ch 

 
 

 

 

 Buchungskontakt: 

 The Retreat Safari Ltd. 

 P.O.Box 13757, Dar es Salaam 

 Tanzania 

 Tel. +255 783 213 951 

 Fax +41 79 431 77 69 

 welcome@retreat-africa.ch   

 www.retreat-africa.ch 

Presse- und Fotoanfragen: 

RTMC 

Reichenbachstraße 35  

D-80469 München  

Tel. +49 (0)89 452 405 35  

retreat@rtmc-tourism.de  

www.rtmc-tourism.de 


